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Workshop (online) con Yeliz Yildirim-Krannig  
Hochschule für Angewandte Wissenschaften Hamburg - HAW 
 

Perspektivenreflexivität in interkulturellen Settings  
 
Lavorare in team interculturali e virtuali: sfide e competenze 

 
 
Venerdì  28 ottobre, ore 11-13 
 
0,25 CFU 
 
 
L’evento fa parte di un primo ciclo dedicato all’inclusione e 
all’interculturalità. Si svolgerà in tedesco e inglese.  
 
Gli interessati/ Le interessate si prenoteranno per mail 
(iris.jammernegg@uniud.it) entro il 26/10 e riceveranno link e 
credenziali.  
Chi ha bisogno di uno spazio a S. Chiara senza interferenze tra PC 
ravvicinati potrà seguire nel Laboratorio informatico piccolo.  
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Workshop „Perspektivenreflexivität in interkulturellen Settings“:  

Die Fähigkeit, erfolgreich in interkulturellen Teams zu arbeiten, gehört schon seit längerem 

zu den Schlüsselkompetenzen in beruflichen Kontexten. Aufgrund der Notwendigkeit 

(Pandemie) und Möglichkeit (Technologie), die Teamarbeit in ein virtuelles Umfeld zu 

verlagern, sind die Anforderungen gestiegen. Das Bewusstsein für die vielfältigen 

Herausforderungen und Möglichkeiten, die virtuelle interkulturelle Teamarbeit ermöglicht, ist 

ein erster wichtiger Schritt in der Nutzung und Gestaltung eines solchen virtuellen 

interkulturellen Raumes.  In diesem Sinne möchte der Workshop „Perspektivenreflexivität in 

interkulturellen Settings“ dazu beitragen, die wichtigsten Herausforderungen bei der Arbeit in 

virtuellen interkulturellen Teams zu identifizieren, zu analysieren und Ihre virtuellen und 

interkulturellen Kompetenzen zu erweitern bzw. zu stärken. 

 

Kurzbiografie: 

Yeliz Yildirim-Krannig ist Professorin für Interkulturelle Wirtschaftskommunikation am 

Department Wirtschaft der Hochschule für Angewandte Wissenschaften in Hamburg (D).  

Sie hat Soziologie, Interkulturelle Wirtschaftskommunikation und Rechtswissenschaften 

studiert und promovierte 2013 zum Thema Migration und Kultur an der Friedrich-Schiller-

Universität Jena. In Forschung und Praxis widmet sie sich interkulturellen Begegnungen in 

Migrationsgesellschaften und virtuellen interkulturellen Teams. Nach berufs- und 

forschungsbezogenen Aufenthalten in Bangalore (Indien), Mosambik und New York (N.Y.C.) 

war sie bis 2017 wissenschaftliche Mitarbeiterin im Fachbereich Interkulturelle 

Wirtschaftskommunikation an der Friedrich-Schiller-Universität Jena und interkulturelle 

Trainerin für Interkulturalität im Kontext Migration und Flucht.   

 

 

 


